
Loiale Zkeuigkeitm.

HarrlSbnvg, Pa.
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Rene An,,lqn.-Folgen''

zeigen erscheine in der heutige ?SiaaiS-
Ztiiung", anf welche wie unsre Leser aufmeek-

Brauerei zu Verlaufen-I. Foeuoff.
Slädiische Sieuie?G. Fee.

Hierher Ftschant!.Gtld, Velo!
Germaliia Bau- npar-Br

ln Ro. 2.?Am Samstag Abend, den 28.
Juni, wlra I edigem Berel wieder Gel

steigert. Kauflustige siud besten eingelatei-.

Waftrseftcinlich ei Mord.?Jod
Shell, s'üd't in Hareisdueg wohnhaft, wurde

vor einigen Tage nahe Dario, Ohio, todt

eine Moed.
Der Wcccaccoe Stamin de Roih

mäuner Orden, welcher seine Zusammenlunf
le bei uns,, Freund L a , 1 l l Spruee Elia-
ße, Pdilatelphia abhält, wiid nächsten Montag

I gioßaelige Pie-Nil adhalttn.

Warum Hände voll Plllcn ver-

sedluekcn, wenn einige Tropft Tropfen

van Dr. Ag u st 5k ön i g'S Ham-
burgrr Tropfr tieselde Wiilung

Idun, anaenedmlr uud gewiß wielsamee^siud.
Briefe an Drulseftland. -- on

unseim geachsitl'n Mildüege-, Hin. Georg

Fälst', eidiclleu wi, diesir Tag' in,

Briej au Deutschland, den wle wegen Mon-

ge! an Raum di zur nächsten Reo. veeschode
müssen. Ebenlo noch eine Beschielt von

dem Einzug de Schah au Persien in Berlin.

Zeit erläufftrt. Wie au der de-

l,essenden Anzeige de Siadt-Schatzmeiftei
zueile, so ist dir Zeil zur Bezahlung er
Cii, Tar von 20ste In, di zum lsten lull
riläugerl. Bi dabin weiden hoffintlich ie

Taren alle linde,abli sein, lade Taedezahlee
dadutch 'ine deliächtiiche Summe eespaeen, da

5 per Cr! an j-em Dollar Tore abgezogen

Ilnn:c,is.-kU-t,. Hannah Paikee. eine

Negerin, nadm vor einigen Tage ein Beil

s lkaloi.vlf, und s-nll vasseide in de Kops id-
,e 8 ladec alle Sodne. so daß da Blut in

Strödt' heradstoß. Richt g> nug damit, died

sie ihm auch noch betnabe einen Finger ad, uud

eiwuutltc de Knaben noch auf andere Welse

Schloß und Riegel. Die Ursache die, scheuß
liche That Wae. weil dee Knabe Geld sür seine
Mutter dtlleiu sollt,, adee leine sür sie hiett.

Da Pic' Ric dcr Awingli- Ge
meiude.?Letzten Montag fand da Pie-Rie
dee hiesigen deuischen eesormirlca Zwing Ge-
meinte in Camceon' Wäldchen statt. Wie
hatten da Vergnügen, eine kurze Zeit dascldst
zuzudringln. Obschcu diese Gemeinde schwach
au Glieteizadl ist, so muß man ihr doch da
Ehrenzcugniß gedeu, daß die Gemelndegiieder
wie ei Herz und eine Seele in drüterlicher

noch wenigen eeeaettgrn Lantpaitdieen beige-

wohnt, wo eine mehr herzliche Fieudt und ge-

möiblichereS Leben vorherrschte, al dii dieser
Gelegenheit. Wollte Gott, e wäre überall so.
Leider muß wie zu einer finden Stunde

lassen, ad nie weiten wir die herzlich und
innige Freute vtegesscn, die un dei diese
seodeu Feste zu Theil wurde. Wie wie höre,
trennte sich die gemüthliche Gesellschaft st am

späten Adend, und erlies dle ganze Affaire in

höchst besiledlgeildcr uud ungestörter Freude.
Für die feeundiiche Bewielhung sagen wir den

lieden Freunden der Zwingii-Gemeindc unsern
eedlndlichften Dank.

Persönliche. Sihr eisern waren

wie am letzten Montag, unsern früdcren Nach-
dae, He. John Schwartz, gegenwärtig in

Carlisle obnhajl, auch wieder einmal in un-
je,in Sanltum begrüßen zu lönne. Hr. S.
ist unsrer Residenzstadt immer noch zugeneigt,
und i sollte un seeue, ihn wieder al Bür-

fall inen Besuch ad. Leider waren wir grade

abwesend. Indessen hinterließ ce etliche ?Läpp

iea" al Beweis, daß er uns, noch nicht ver-
gessen ha'.

Auch Hr. F. S. Kraus von Maiictta stai
iete unftem Sanftum inen iuizen Besuch ad,

ras un aber auch ich zu Haust an, da wir

zur Zeil iPdilatelphia waren.

Hr. Iohn M. Kei in, ein naher Verwand-

low, stalieir un etenfall einen Besuch att
Eden al unser Blatt zur Presse gehen follte,

besuchte un auch noch He, Job G öde l

Ta? - C-llrktorcn. Die Couulv
Sommiisione, steiften am vorigen Dienstag

Nachmiiiag folgende Personen al Tar Collel-

toeen füe da lausende Jade an:
Hanisdneg, 1. Waid?Heue Lvnch; 2.

Waid?George Sdoop ; 3. Ward?Jodn M.
Major-. I.Waev-Aua.F.Swae; 5. Word
?I. M.Rockal'llar; >i. Waid?Benj. Hake:
7. Ward-W. W. Davidson; 8. Ward?John
Aoung; 8. Waid und Boistädle?S. B. Beil-
lain.

SuSguehauna Townsdip?Peter Reib.
Swataea?Jaeod I.Bisho.
Nieder-Swataea-Elijab Bawdaugd.
Middleiown, Sud-Waed?Jacob Sirouse;

Mittel Wart -Jodn Bellte; Noet Ward?l,
Slrvuse.

Conewago?John Conrad.
Süd-Hanovcr?Daniel R. Miller.
Oft Hanover?Jacob Baum.

Nieder Parton?Most Lvier.
Mittel-Parton- Ludwig Miuslee.

Ree?Nelson H,de.
Rnsd?Aler. Hunlee.
Jackson?lsaak Cndee.
leffirson?Hiram Leuker.
Halifar-Isaak Bechlel.
Odlr-Parton-Solomon Stavffee.
Millersbueg?lsaak Shoov.
Waidingion?lsrael Buffiugton.
Misstin?Jacob Harlüian.
BiilvSbueg?Am Hossman,
WieoniSeo?Hene, Seine.

LvienS-Boeouad?Jona Gaeman.
L,k,.lowlchid?Jaeod Miller.
Unioutown?Jodn Busstngto.
Gratz?Daniel Sleäder.

Wie da Local Optio Gesetz
? r Editor be Noeriaiowa

?Heralb" scheelbi z

?Lokal Odilo idlrlt Wunder leinigt der
Tempere, Couniies. In Daille,. ?. hat
r br Prei on Cracker auf zeh Seal per
Glück hillailfgeirirbeilund er Bnläus mach
tara eine so immeuse Peosil, aß gerne
auch ein Gla Wiik, i be Handel giebt.
Unnachlet lese oibUallie Peelse giebt e
Danviller, die sich fast schließlich o SeS-
ckn nähe."

Nnd getrunken wird och: vi
ilamnoa Souut,, Pa., ?Preß" t Tempe-

rruzblall, seadet folgend Klage,f l l

Well:
?Noch te ihn gab es in unser Orte so

tele Betrnnlene als seht. Man sagt NN,
baß ehre Leute eben so tel Whist, tau-
fe als vor bei Annahme be Loealoptiongese-

tze nb dennoch scheut Niemand er Sache
usmertsamtiit und das Gesetz trd sebe Tag
sie Übertrete. Wenn den Freunden der
Temperen; daran liegl, daß diese Gesetz fortbe-
stehe, so ussen sie auch darauf sehe, aß et
geführt wird."

Da l>eosleli,de P c-N > :>

Donttkagssebulc delfck>n S.
MilS -Wie m.leilen
in letzt,, Nnmmer, aß Hr. LieSmann.

Sekretär der tengenannien Sonniog>chul
am Samstag nach Ledanon gehen werte, um

doet näheee Anstalten wegen Abbitten eine

Pie Nie zu liessen. Hr. L, theilt un nun

ml, daß er sich seine Auftrag -lledigi habe.
De Oei de abzuhaltenden P.'e Nie ist ?Heil
man Wäldchen," ein anmutdlgei Hain in er
Nähe on Ledanon. Dee Wald ist hübsch, un
die Einrichtungen zur Abhaltung on Pie Nie

orieessl'ch. EiScream, Kaffee u. s. w. sind da-

seidst zu Huden. Aus dem Platze tesinden sich
Schwingen, Speise- und AnlleidungSz'nimie,

nebst noch viele audei Wünschenswert,. I
Folge dieser günstigen Nachricht hat nun Ie

SonnlagSschulc der St. Michael Gemeinde
instimmig beschlossen, am zweiten
Donnerstag im August (am lllen te
M-nal) ihr Pic-Nic iu Heilmau Wäldchen
ad,Halle. Die Fahr! hin und her kostet dlo

60Cetil sse Erwachsene, wa gewiß sihe dillig

ist. Kinder, eiche zur genannten Sonnlag,

schult gehöien, sind srei. Hingegen ai'teie
Kind,, haben 15 Cent zu bezahlen. Ciue
recht deeziiche Einladung eegehi an alle Freunde
der SoitNlagSschuie. Züge gehen Morgen

um etwa 8 Ilde am Reading Bahnhof von hier
ab, und loiiimen Adend wieder zuiück. Die
Bahn ist eine der schönste und besten im Staa-

te, und wir sind sicher, daß alle Iheilnehmer
au dem frohen Feste sich über die schöne Fabel

WirkftfenafkS.Llzcnscn. -Letzten
Montag kamen die Appiikanien, deran Wirih-
schaftS.Lizensen di zum genannten Tag ver-

schodeu wäre, adeimal vor die Eouit, um

die Entscheidung dieses Köipee zu vernehmen.
Folgende Personen wuede die Lizenft iitheilt:
loha Hausier, S. H. Liedteeu, Loui Kapphan,
Gco. Kieutzer und Paleick Eoflelio, alle von
Haeiisdueg. Wittwe Kehl' und AibeilKie'

Appiieaiion wuiteu aus inen andern Tag ei-

geenee dielten Lizense dle Huren Henep

Sheeer on Wiconico, und Jodn llmdeigcr
on Midvle Parton Townsdip. Virwoifcn
wurde die Applikationen er Heeren Marlin
Diiserolh, August Gobi, John Winter, I. B.
Fiist, John O'Donnell, B. Folle,. . Llrpd,

Ree, all von Hareisdueg. Jod Zimmir-
ma, Maegaeeida Snvder und Vldam Baum-
daugd, Mlddietowll; Anna Maelia, Lvlene-
town; E. L. Feeeland, Middle Parton; Da-
niel Book, Swataea; und Alse. Shive, Mil-

Ableben ine alte Freundes.

besten ManneSjatren, und galt unter seinen
Mitbürgern als einer drr angesehensten und
besten Männer. Schon seit vielen Jahren de-

würde. Doch, Kolli Wege sind nicht die

Uoftige; wie Er gebeut, so geschieht e. Die
Blume die heute noch im Peachtschmucke blüht,
kann ce Abend eidorrel sein. Eine ticfge-

deugie Gattin und sechs Kinder stehen jetzt wei-
end um da Grad ihrer Ernährers und Beer

Schlaf sanft ine Frieden. Vor

Heu. Pastor Maler, wohnhaft in Baltimore,
Md., plötzlich gestorben sei. Wir hatten gehofft,
in der darauffolgenden Woche etwa Nähere

lassen wir nachstehendes Rädere über unsere
Iheure Freundin solgen:

Feau Sophia Maler war die einzige Tochter
de eist,denen He. John Göttin, sen?
In ShamdciSdueg. Sie wurde Im Jahre 1835
in jeuer Stadt geboren, und war folglich dei

den Leichcazng und die Beerdigung dee Frau
Maier Ideilt der ?Baltimore Sereespondent"
folgende mit:

Cemelary M Der Leichenzug

a? iammilichc Mitgliedern Maildäi-

Leichen,na stand Itter Leitung de Bestatter
Rosilug Der

de Kiechenchoe uutee Leitung de Organisten
Hrn. 11. Zettner, G-det te Ehr. Pastoi
B-tth, dlesung de W. Psalm e^durchEdr.

35"
aber seid getrost, ich dade die Welt üderwun-
den." Der Redner gad eine treue Schilderung

und ermahnte dl Zuhörer zur Nachabmung.
Während der Predigt dlled kein Auge der

großen veesamme Menge on Zuhörern
idräuinlcer. Nach der Peedlgl verlas Pastor
Müller einen von den Klechenvorftändtn vre-
faßten Nachruf, dee Shor sang eln Grablied,
und der Ehr. Paft Schlögel on ter

ch war schwarzem Tuche und eißm
Rosette draplit und gewährte eluon solenne
Anblick. Nach de Segen passtrten alle An-
wesenden de Sarg, um von de aelledlen
greundln durch lue letzten Bllck Abschied zu
nehmen. Der Leichenzug setzt- st um 5 Uhr
l Bewegung und erreicht- de Botlacker
a> 6 Uhr. Schüler und Schülerinnen, dle
oistimanten und Tausend ° Freunde
und Bekam flgte dem Sarge zu Fuße,
und lst wohl anzunehmen, daß nicht weniger
wie 1000 Pees der s früh Dahingeschie-

denen da Eheengeleite ade. D Beerdi-
gung geschah ach de Ritu der lutherischen
Kirche. Der Kiechenchoe und die Confirman-
eu saugen am Grate unier Leitung de Hrn.
Zeilner, ?Welnel nlchl" vd ~W ?> te
Seele dle Helmalh, dl Ruh'." Gerade lt
Sonnenuntergang wueden die theure sterbli-
chen Uederreste dem Grade anveetran.

Ihr stühe und uneiwaitete Hinscheiden
hat allgemeine Trauer hervoigeruftu, und ihr
Andenken wird so nvrrgeßllch dielten, le
lhre Stellt hlernleden sü, Immer uneesetzllch
sein wled. Sans ruhen Deine Gebeine, So-
phla, dl Du einsten vom Grade wieder ans-
rwtckil Iist".

t' , >> > ' >

tiesuch it> I tz, Woche in -pdai..hia. wur-

den u e den diele theuie Feeunbe da-

seidsl so manch Gesälliglei, erzeig, und so viele

Geschenke überreicht, daß wir kaum ermögen,

ensell r.i den getüdeenden Dank d.iiüe abzu-
statten. BelonbeiS gütigon unser att" F"nd
und jetziger Agent, Hr. Stephan H a r I-

mal er an der Laneastir Avenue in West
Pdilabelpdia. die ns nebst sieiee Bewiithung

auch och zwei Flaschen seine leissttchen Det-
deh,imer zum Geschenk überieichie. Ein ädn

liche that Hr. Henev Ia b ke, dee Wohlde-
kannie Metzger, Ecke die Baheing uud Sioau

Straße in West Philadelphia -, Freund I. über-
reichte un nicht nur eine Flasche Wei, sondern
auch noch eine scharmanten Schinken, Fleisch
und ein Partie oriiefflicher Wülste. Alle

Ehre bim brave Manne; er weiß, daß der

baden muß, und zwar etwa Kcenlsche und
Gute, sonst ist de Deuckirlein-fulsch. Ihm
folgte jener kcipulentr und handfeste Wih
Ecke der listen Slraße und Lanraster Avenue,
He. Ret hart Butschcr, welcher un
ebensall eine Flasche Wein mit auf die Reise

eine Flasche Beänt, sondern auch noch eine

Paiiie Clgaricn überreichte, 'Auch die feeund-
iiche Gattiu te Hrn. Buhl an <r Laucaster
Aecaue üdeireichle un eine Paeiie Cigarre,

nb bann kommt noch Hr. Hci n > ich Kl oh r,
a der Front und Union Slraße, dee eine Stär-
ke dal wie der Riese Goliaiö; Freund Kiohe

hatte l Wa sagst du dazu, lieber Leser? Nicht

scheitle zu erhalten. Lange leben die biederen

Beamtciiwnlil. Folgende Beamte
de ?Cäcilie-Verein, No. 65, 11. O. d. Philo-

E W. B. Johanna Klihahee.
W. V.?Maria Gramm.
W. B.?Elisadeiha Laiigtttz.

W.Kaplanin?Emilie F. Wagner.
W. Schatzmeistciin?Doeotben Zieste.
1. göheerin?Margnrelha Fisching".

2. ? ?Lisette Dapp.
t. G. d. W. V.?Sophia Frank.
2 G. d. W. V.?Doioihca Kappha.
1. G. d. W. V.?Katharina Maier.

2. K. d. W. B. -Barbara Zanst.

Der in letzter Wvefte in New Voil

ihn Eapitän Mcper nach dem unleen Raum
dringen ließ um ihn daselbst eingesperrt zu Hai-
tin di e wieder nüchtern würde, Dee Man

Hai.

Die Bcnder'schc Mörderfamilie.
?Dar Mann, dee in Cedar Rapid, lowa

Bendc:",' da Haupt der Mordfamilie au
Kansas, hielt, ist, wie sich jetzt aus unwidrileg-

liche Weise herausgestellt Hai, nicht der ?alte
Bender", sondern ein gewisser Henep Cepha

Bender, weiche bei Cheripdale, Kansa, ine
Reihe der siteußlichsten Moedihaten eiüdle

und sich dann aS dem Staude machte:
John alt, sgnß

Feau Bendei, 50 Jahre all, schwer und ro-
bust, blaue Augen, deaune Haar.

Jodn Bender, je., ein Deutscher, sprich eng-
lisch mit deutschim Arcen, 5 Susi 8-9 Zoll
hoch, graudeäunlichc Augen, Heller Schiluer-
nd Irin anderer Bart, sehr weiße glänzende
Zähne; sein Lachen scheint immer gezwungen;

25 Jahre alt.
Katie Bender, ei jungiv hübsche Mädchen

schön gedaut, dunkle Haar, ditto Augen, ihr
Auftreten etwa dreist; sie desitzt große Zu,
genserligkeit und spricht fließend englisch, ohne

Wlirmer in Blumentöpfen.?Wie

oft hört man nicht dle Frauen über dle Anzahl
e Würmern aller Gattungen in ihren Biu-
meniöpsen llagcn, weiche oft den darin befindli-
chen Pflanzen äußerst schädlich sind. Hier ei

Mittel gegen diese Ficuntenverderder - Man

bestimmten Wasser ans und degieße dann die

Pflanzen wöchentlich einmal mit demselben,

Biete bemoleatische Blätter de Slaaies
Pennsvivanlen erlangen die Absetzung Sa-
muel I. Nand all'S al Beisitzer de

weil dnselbe für be rongeejsionellen Salair-
Diebstahl stimmte, und empschlen den Achib.
Richer Baue von Philadelphia oder den

Achid. Hlester ili,mvon Reading sür diesen
Posten.

Beide sind Männer on Shtiafterfesilgleii,

Energie und Prinz'plenleeue.

Lob de Biere. D bünblgste ge-

reimte Lobspruch, der ioohl je aus da Bier ge-

mach! uide, zier den Wietel de Hauptge

bände der Tlbolldraueeel auf dem reizdeeg,
bee größten Baierischbi - Beauerel Blln.
Er laulei!

Genießt im edlen Gerstensaft
De Weines Geist, de Beode Kraft.

Vater, Mutter und Kinder im Bette
ermordet.

Blsasi, M., 16. Juni. Heut Morgen
iourbrn ln Thornbile, achtzehn Meilen ,o
hier, Aimon Gordon, drsscn Galt! nb da

Klub de Ehepaare rrmorbrt Im Belle grsuii-

drn. Einzelnheiicn üter tlr ruchtr Blul-
lhal srhlen noch.

Räch dem ersten Juli sind ble Postmarten
le folgt: 1 Seat. granNln, blau; 2 Seot,
Jackson. braun; 3 Ten, Washington, grün;
6 Ten, Lincoln, roth, 7 Cent, Stanton, hell,
roth; 10 lleni, lesfeeson, chololat,; t 2 Seilt,
Clap,Purpurfarbe; 15 Seni, Webster, oranche;
>2l Cent, Seott, ; 30 S-nt, Hamilton,

! Ichwaij,9o Cent, Pen,, carmestnroth.

r, 4. , ? '.Irl
"N u> vIra ur ~ Id <

ei iiitelltgente Pfertz.-H-'-.
Rigiep von Uppee Slillwate, Maine, ist stolz
auf den Besitz eine Pferde, weiche e, für da
iuielllgenleste 2sei im Staate hätt. Diese
Pferd, neun Jahre all, ist stet dei demseiden
Husschmiede, Namen I. Gould. inil Eisen
ersehen wvideu. Kürzlich uide nun da

Pferd ietei deschlagen, dei weicher Gelegen-

heil der Hufschmied vergaß, tuen der Nagel-

köpfe gedöeig lnzulreidcn. Einige Woche
darnach demeeltc Hr. Riglep, daß sei Pferd
sehr unruhig im Stalle sei und ließ deshalb

Schmiede an den schlecht eingetriebenen Nagel

und er erd, ffeeie sofort den gehler. Da Pseid
stand ohne Zaum und Halfter, di e fertig war
uud kehrte dann zuiück nach seinem Stall.
Jedenfalls ein sehr intelligente Pferd!

Wider alle (krtvarte gad am 11.
Juni die luep di Gciichle zu Dover, Dl?
im Falle de Dr. I. C. West ein aus ?Nicht-
schuldig" lautende Vcidtlt ad. Sie rrlanntc
an, baß er in Selds>erlheldigung gehandelt

bade. Wie man sich eiinnirn wird, hat Dr.
West am 2. Dezembee v. I.den Faedlgen Heu-
ip Turner geiödtet, der Leiche die Haut abgezo-

Sckilacht in rinr Kirch.-In der
Methodisten Kirche der Neger an Dean Slraße,
Broollpn, wurde ein Mai Fest gehalten. Um

Ardril. E sind faule Schlingel, welche aus
dicMildlhällgkeit uuseier ohlmeinendenßür-
ger nicht den geringsten Anspruch habe. Svl-

Da habt ihr'S. Die elende Tempe-
eenz-Rolie ist nicht genug damit zufrieden, daß

nleihailung jetzi durch da infame, misseradeie
erd?te Mucker-Gcsctz gieaudi ist, haben die
Pfaffen in der luidlrijchcn Svnode, die am 18-
d. Mi, in De Moinc, lowa, tagte, be-
schlossen, daß alle Mitglieder on
Zeeiniaurer-Orde, Ovd-gei-
low, Rothmänner >., lurz alle Gehei-

auSgrschlossen werden solle!
Da Nächste wird sein, datz man alle Wiithe,
Bieririaler uud Tadalgrbraucher ic. von der

Von Nah und Frrn.

10 Store. Schaden 515.000

Peililsplvanien giebt jährlich 81 Millic-

? Re. De. Isaac M. Ferri, Er Kanzler
der Universität Neu stivrk, starb am orlitzlea
Montag.

Seit der Local-Optton Wahl sind MB

gereist.

Eine eanlheil <l>ititt I limvinziee gc-

nanlit, ist unier den Pferde in Gegenden on
Montgomeep und Buck Counlp auSgedrochen.

Erle wild eine talhviische Kaihedraie er-

halten, welche 200 Fuß lang cideil und mit

einem 225 Fuß hohen Th>me geschmückt wer-

den soll.
In MijflinEount, iöoilte neulich ein

Mann Namens Duffo eine schwarze Schlange

eiche 13Fuß lang wae und einen Umfang
von 16 Zoll balle.

Die Bank - Finna S. W, MeCiean 6

Richler Johnson, ei B.'jahiiger Geei,

Ein heftiger RegenstUlm im westlichen Ne-
diasla üdllschwemmle eine große Stricke La-

unsicher zu machen.

die Stadilaffc desitzi mehr al eine Haide Mil-

lion- ohne Schulde.

dir Flammen. Der giößere Theil dee Be-

Aschc. Schaden über 5 AB.iitl

scheinenden ?Bulletin" fthr günstig.

'3OOO Emigranten sind während der letz-
ten Woche in New Asel gelandet, lm Ganzen
111.85 selt dem ersten Januar.

Dle Deulschtn von New Zfoel wollen
dem Musileoep te sächsischen Pein Beerg
Regiment, da ln wenigen Tage ort an-

komme wird, eine Empsa, deeellen.
Dem Mörder Stole lst durch eine Eni

schelduug, de New Bloiker AppillhoffeS ei
neuer Prozeß dewilligl worden,

Aiioinep Geneeal William hat on

Gov. Kellogg von Louisiana ein Telegramm

mit der Mittheilung e,hallen, daß der geied

in jenem Staate volilommen heegeslelli sei und

die Steuern sehe gut eingingen.

Der Bieedeauer David Maas in Whce-
iing erschoß sich am Dienstag Abend daselbst
au Lerzweiflung darüber, daß er gewisse aus-
stehende Foedeeungen nicht einieeide konnt.

Der 98ste lahretag dee Schlacht von

Bnnlee Hlll wuede am lti. lunl ln Massachu-

Feilt,ich Schambach, ein Deutscher,

Schnett von Profession, tn Baltimore, Md.,

28 lah all vergiftete sich am Mittwoch Nach-
mittag.

lim Falle von Eds. I. Ctaik, ei Wege Sr-

ie luep da Beidlri! Moed lm eisten Grate
mit Empsihlung zur Strafmilderung ad.

In Stockholm ist der Nestor der schwedi-
schen Journalistik ud Erfinder der dekannlen

?Asiondlate" Ihäiig, desse technische Rdihe!-

Eine dee an dir Paeific Bah wie Pilze

ne Hoiel dessen Schild die soigende Inschrift
trägt; ?Kalle Speisen zu jeder Zeil seiviit.
Velten mit oder ohne Wanzen."

Die Mammuih Höhl o Keninckp ist

Hängen, am Galg,n nämlich, blüht eden
in den Bee. Staaten. Der Staat Georgia

allein behiedeigt im Augendilck 20 zum Tode

Gefängnisse und hinge ihn im Gehö'ze aus.
Dle Legislatur von Massachusetts hat

ei ernünsligis Gesetz giiuacht, wonach lünf-

hätt. Da Kürzeste ist, zu sagen ; ?I ui'tü ,/

In im Prozeß der losephin Kimdall
gegen Jaeod Siever in Cincinnali, sprach die
luep der Klägtiin 570it0 wegen Bruche de
HeieaihviisplechinS Seiten de Beklagte zu.

Die Müstee Convention, die seit mehre-
re lagen in Toledo, O? versammelt ist, Hai
sich, nachdem sie eine Reihe wichtiger Beschlüsse
in Betriff einer Constitution gefaßt, gefaßt, ge-

Vor Sguire Schmölze Offlee IPitt,
dueg egie dieser Tage in Deulscher, Namen

grau öffentlich an drn Mlistdiitenden zum
Verknus auSdot. Die grau schien mit dieser
Prozedur zusriedeu zu sein. Ein Irländer soll
sür dieselde 5210.50 geboten haben. Der sich
ansammelnde Haufe wurde von der Polizei

Ein suichlbare Unglück ireignete sich
letzten Mittwoch Abeud tri Ost Conemaugh,

Eambiia Counip, tri welchem ein 69 Jahre
alter Mann, Namen Rodert Kerr, der daselbst

Nüthsel.
Auslösung de Räihscl Nro. 19. der ?Pa.

Staai .je Inn,; .

?Rheinfal l."
Austösung von Hrn. John Keßler, PittSdurg;

No.!^

Keine eichilgc Auflösung eingeschickt.

Neue ufgadent

Neo. t.
(Einges. von Hrn. Joseph Kahn, Chicago, JUS.)

Driisiidlg.

stehn

Die Dritte ist in Deutschland fast üd-eall ,u

AI Zierde seine Flüsse, der Biege und dir

hin
Rur etwa ist g b

Ihr Alle, die ihr lese! de ?Ripper'S Zellmig'-
wißt,

Wie da Ganje eaeem Herzen so nah'geicgin

'st.

Ro. 2.

Weiche dandlveel sind die dedauerungS-
eithesten t

Literarisch.
Bon dem inieressanien Werke: Die Nacht-

seilen on New stsoil und seine Beidrecheiwclt
von der sünslen Avenue dl zu den Five Point
liegen jetzt die Lieferungen 12 und 13 vor un.
eiche den Schluß de Kapitel üdee die Tanz-
häuser. und sodann die Pie-Nir, die Banlno-
tenfäischer und Falschmünzer, die Wechsel- und
Iheckfoiischee. und die doelionisten enihaiien.
Diese Werl giloährt in der Tbai einen so lie-
st Sindlick in die dunlein Seilen de New

Foeler Leden, ie > nie vorher gedoten wurde
und ist edeuso interessant al reich an Beiehiung
und Warnung, und zwar nicht alleln sü Die,
welche ln New Aorl leben, sondern für alle Be-
wohner de Landes, da New psoil die Metro-
pole desselden ist. Wohl hart dehaupiet er-
den. daß er diese Wert gelesen hat, gegin die
Fallsteicke, Bersübruilge, Schliche und Versu-
chungen aller Classen der Berdrecherwel ge-
wappnet seln wled.

Alte und reuiWelt. Jeder Num-
mer dlefer auSgezAchneien Monatsschrift kann
ur al Empfehlung derselden dienen. Die
lünftlerlschc stailung de vor ue liegende

echsten Hefte, lahegang 1873, läßl nicht zu
wünsche übrig. Aich weniger al Wölf ll-
llusteatiouen groß und klein, zieren diese Hell
in würdiger und willkommener Weise; die
Haft dee einzelnen Aufsätze ist durchgehend

anziehend und ailgemein verständlich; die
Schilderungen und B'schieidungen erde un
ledendig und treu orgisühri de^Er-
ruilg de Seheilerung suchenden Llser.

Die Giaiis-Prämie für 1873, ein Farben-
druck on der doppelten Bildgröße der Prämie
füe 1873, ist ein geieeue Nachbildung on M.

bee Eugel; und tin"tk.'stol'tl stet

seither,, ten Abonnenten in Ameiila ohne je
be Rachznbiung gegeben. Gegen 25 Cent
lan sich Jeder in Heft zu Peode koiumen las-sen von Benzigee Bioidee, Ne pioek.

Novelle schätz. S.Zickel' ..Nooel-ltvschatz", eine dir eidieitelsten linl-rdailung-
dlätter in den Bee. Staaten, ist UN im ,1
Jahrgange di Heft 12 erscheinen.

~Für Appetitlosigkeit,
Tpspepsia, Indigestion, Niedeegeschlagenhell
uud allgemetneEeschlaffung iden maanigsach-

valcSllnien on gledien und andeea Krankhei-
Ie Hai e nicht seine Gleiche. Während dee
eittsp,heute Jahreszeit eihülel e lalle und
intermittirendc giedre." lunl 5.

Mediciiiinische Gifte im
Abnehmen.

noch BiSmulb. noch Jodln, noch d,omsaure Kali,
och Sitvchnin, °.i> Chinin ein. Älücklicke alteHillen! Sü wußten nicht einmal etwa on der

lange, vi< schilt', als bade" dr" Tod ihtt/te°
Wuezcln. Sir baden dicsc lhatsache schriftlich

VI.

Briefkasten.

M oIN R U .- Hr. John llleich. Besten
Dank, lietee Alter, sür Läpple, Wie sind
Ihnen nachg'sußctt.

Wilmlngton, Del.?Hr. lalod Häuser.
?Sell Päpermachl un leine grau Haar, und

selbst zusprechen, und oin' auf unser Wohl
mit Ihnen ?petzen."

Pcttp vi O. Hr. IKob Davl.

Pitl du r ff.? llapl. Loui Hager.?Dan-

Sie gut aus üile ?GripS" Acht, damit alle

Stelle.

M e e c e r S b u r g. Hr. I.N. Schultz.
Danle bestens, lieber After. Kam just recht.

Wied' immer noch auf dem Eiarionct ge-

Wheeling, lII.?He. Georg Schneider.
?Bravo, lieber Aller, und besten Dank. Sie
haben jetzt bezahlt di zum nächsten 30sten
Juli.

Pbiladelphia. Hr. Pete: Meeser.--
Guck! da kommt noch c Läpplc für Geldsäckle.
Schönen Dank. Sic daben jetzi bezahl! dl
Qlioder 1871 iiuiiv ir v.

<yevkasten.

Levi Gastrock, Harrlsl'ueg 53.00
Gev. Witz, do. 3.00
Carl Buch;,, to. 3.00
Abam Merold, do. I 35
I. H Blumeustel, do. 3.00
Geo.fßohebacb, se , do. 2 Uli
Marlin Deiserolh, do. 200
H. Bleicher, Hunlingdo, 2 i)U

Heurh Schwarz, Betsord, 2,<><l
lohnSchwarz, Carlisle, 3 00
Nicvlau Sckulz, MeicerSburg, 1.00
John Schöps, Churchvllle, 2.<10
John M. Keim, Middleiown, 3.00
Wilhelm Gipperick, Alleghen, 2,00

Peter Schneider, PerlpSviUe, 2.00
R. Remaek, PillSdueg, 1.00
John Ulrich. Moni Alo. 0,00
Georg Schneider, Wheeling. III.8.00
Peler Meeser, Philadelphia, 2.00

Marklf>erichl.
Harei burg, Juni 2ii-, 1873.

Äep sei-per Büschel 125
Butter?per Psund, 20-25 Ci
Ei e e-per Dutzend 18?22 ?

Fe t t?per Pfund, S?l 2 ?
Gele ei de-

Weizen, weißer, pr Bush tll,Bo-<>l.Bft
? rother, ?

P1,75?!tz185
W-lschlorn, ? 65?75 Cl
Roggen, , 80
Hafer, ? a 0 ?

Getrocknete Früchte?
Aepfel?per Quart, 6?B ?

Pstistsche-per Pfund B?l 2 ?
Kiischen- per Quart B?lo ?

Biiuen -per Quart 15?20 ?

Geflügel?
Hühner, (lidendlge) per Paar 60?tzl.Uil
Gänse, per Stück, tl.oo
Welschbühner, per Stück, t1.25?L2.50
Eulen, per Paar 75?80 Ei
T-udeu?per Paar, 25 ?

Gemüse ?

?

Kailosseln-per Büschel, 85?kl.t
Kraut?per Kops 10?20 Ct
Süß-Kaeloffein- per j Peck, 30 ~

Rettig-per Bunsch 3?5 ?

Nolherüben? per Bunsch 10?k2 ?

Wiißiüdea? per 1 Peck, 10 ?

Zwieblln-per j Peck, 20--25 ..

H e u?per Tonne, 530,00

Pf 20-23 EI
Pimapple?Ptt Pfd.. 30?35 ?

Hand?per Dutzend, 12?t5 ?

S-10
! Cream-per Quart, 8?1 ~

Latwrg e?per Quart 20?25 St
M e h l-ErlraF-mille, perßl.tzo,so-tzlv.oi>

Erlra, per Bäeeel, ?58.50
Rogge, ?

Buchweizenmchl, per Quart, 6?B Ct
Koenmehl, Per Büschel, 70?75 ?

Lancastcr HauohaltungS-Markt.
Lankaster, 1un126, 1873.

Butter, per Psd. 20 22 Cent.
Eier, per Dutzd. 1 "20 ?

Schmalz, per Psd. 3 11
Hühner, lebendige per Paar 70 ?75 ?

Hühner, geschlachtete oft ?lOO ?

Karloffelu, per jPeck 15 ?lB ?

Rindflelsch, P Ps. . 11 1 ~

Kalbfleisch, beim Viertel 8? 12 ?

Schweinefleisch, per Pfd. 7 10 ?

Hafer, pe Sack von 38. 150 ?175 ?

Welschlorn, per Bushel 50 ?6O ?

Whllep, per Gull S 2

Mehl- und Frucht-Markt.
AmI l i-nM. Hi,P Vkl?. .si>

et ra, Varrel
Suerflue, Varrel.. 5.00
Welzen, (W'lßer) per Busch,, 2.00

? 1NH1- d 1.90Roggen, er Büschel, 7
welschkor, d 55
Hafe, do 50
Kle elamn, pe Büschel, 7.0
Flach! amen, k.BO
timoth,same,per Busch 3.00

Phlladolphla, 1un126,1873.
Mehl und Getreide, Superfeln

W-izenmebl 55.5!; Erlra 56.25; Wleusi
Eeira Famllienmehl 57.25 dl 57.75 un

59.5 dl 511.25. Roggenmehl.

Roipn Welzen 51.70 dl 51.75 ; geldee
52. dl 52.05 und weißer 52.05 di 52.30Rogge 85 Cl. Welschlor 58 dl 60 Ct.und Pasee 16j I52 Sei.

Sämereien. Kieeiaa 7 dl 8 St.
Baumwolle l9t-k9j cnl per Psund fürMiddiing Up!and und New Orleans.
HeuundSlrob. Timoid Heu 5l lii

di 52.00; Sieoh s>.i'di 51.70 per 100
Pfunb.

PiitSdurg, Juni 26, 1873.
Acps, I. per Busche! 52.20-53 25Butter, per Psd 2'?22 ClCtde, pe Barrel, 6.00-58.00
Eier, per Dutzend,. 15?16 lli
Essi g, per Gallone, l 8 ?
Federn, (Gänse), 72?75 ?

Getreide, Roihee Winleiweizeni.9o?92,
Weißftweizen. 51.!>-92; Hafer 18Id0
Si.; Roggen, 7 dl 85 El., Greste, 90

H e u, per Tonne 21-530.00
arlofseln, pe, Bei 3.00 dl 5100

Lumpe, per Psund, 3j di 3j Et
Med, F-ühiahe. 7.5 di 53 00; Winter9.00 di 59.50 ; Ertra-Familie. 9.5 di,

59 8 ; Roggen. 5.50 di 56.00 per Barrel.
Provisionen. Schinken, l' 2 pi 13 Cl.,

Schutter, 7 Ct ; Soeckichultern, 8 Ct.,
Rippenstücke, 81 Ci; Rmlsteilch 16 Ct.;
Schwein,fleisch 512.00.

Schmalz, per Pfund kit Ci
Sieoh, per Tonne 16?51800Saamen, Leln, 1.85 dl 51.90; Zlmoihv.

3 50 di 53.75; Ire, 5.50 di 55.60 pee
Büschel.

Zwiebel, per Büschel, (gelte), 5.50 di
56.00, rothe, 100 di 51.i0.

Bich.Markt.
Pi tSbnrg. Juni 26,1873.-

Riud i eh.?? 7j Ct. per Psd., je nach
Qualität.

von t2.v?2.5 per Stück
Schweine -ij?bj Pfd.

Seltene Gelegenheit!
Veriethug eine iverihvollen

BraU'tKßiergeschüstes.

gu/rmchmiff und mit allen nöthigt'n Faeittlä-

Äedail/Kufeil, Fässer. Kühlschiff ,c. le. find noch

n^
I.Fornoff,

Zloik. Pa.
Juni 2,i. IS7Z--2Mt.

MdtWe Itener str
. d

Nachlaß von 5 Prozent
wird denen aewädit, welche 'wischen beule und
dem I. Juli in seiner Qfssee im Courlhau

p lb Ii Uh V

Geafton Fox,

Inni 2N. 187.'.
Til, Schatzmeiste

Großes

Pie Nie
de

?Wafchington-Dundes",
No. B. O. B.

Frei 1a st, den 4. Z uli, 1 873,

Hill Island
Mibbletow, Pa.

Für gute Tanzmufll und Srsrlschuu-
gea ist besten gesorg.

auSgezeichneie

Simpler (Schildkröte)Buppe
Wied scrvlit ucedlii.

Alle Mllglicder und Freunde de OldenS
von Nad und Feen sind höflichst , diesem
frohen gest' eingeladen.

Das ssommittlk.
Middleiown, Juni 19.1873?3.

Predigerfielle Gesucht.
Ein unabdängiger ivang. prol. Pfarree, von

eine desuchtSecise au Veuischianv zurückge-
ehr, wünsch! alsbald wieder einen WielungS-
eei anzuieeien. Derselde vermag auch, wenn

nölhia. ' Gesang zu leilen. Nähere erihcili
die Sepedililttl. Hareisdueg, 5, Juni.

Wasser axe
ff,r 187.

veeloegnug er Stadlmli Wasser. Har,idu,g. Mal 15. 1873.lAu,ug ggg ,m <p,oiololl. g,n,higi ai 6,

Aschnili2. Der Commvn Councit ,lavl Ha,ridu,g ,, dleemit. aß IWaffer Ta.en an den Colleiloe in sein,-Ami-
Sude an oder vor ,m ersten Juli i'de Jahrevoran bezahlt werden folle.Sollten legen ch, U'ss,..Tar,n am >.

sten August undezahltveedu, h.n seinso ist desagter Colekto, dleemit au> istrl. , i

Wasselzufluß on solchen Peämiften adzulchne -

den, und ecffoll ba Wasser nicht edee wieder
andreden. di alle Rückstau, an Waste,,..
edN den Kost, füe da Ad- un Andrihe deWasser, drzahit worden sind.

Atstab, im Courldau, zweite Stock, lkdem Stadl Schatzmeister.
Geschäftsstunden ! on 8 di lijUhr Ve-

miiiag und von l di 51 de Nachmittag.

W. Skurgron,
Juni l9?6t. Inspeilde und Collellor.

Z.F.Dcsch^A^Weiß
Solnmbia Brauerei^

de Hm. H. Zä pfrl üdernommen un em-
pfehlen ih, urlrcfsliche

Lager-Bier
sowie alle Arien on Getränken nnd Speisen

nern ihren Freunden und Vön-
Ausgezeichneter Schweizer und Llm-burg-r-Käse, sowie lalle Speisen stud zujeder Tag,;,zu haben.

Dtsch und Weiß,
No. aiy Wala! Straße,

<sol,nbta, Pa., luui 19,73?11.

Sommer Waaren!
Ferdinand Engel,

Merchant Tmlor,
N. ISOS Rord.Dritt Str.,

(nächste Zbürc zu C.o>eorgi'D,utscheilp°tdke,)

H a rr 1 s b Iir g,

Tuckern, CafftmereS,
Wi'stciizeurfk, ftidcttci Hals-

tuckern, Hemdckrage,
.s.w., aufmerisam. re er forden auf n
östlichen Mäikie auSgewädtt hat un hg
Neueste und GelchmackSooilstc der Fiüdliug.
und Sommee-Saison rnidäit. All,Aufträge
werten in kürzest. Feist und zum eäfonadleste >

Preise auSgesübii.
Hureisburg, Juni >9.1873?1.

Die

Leavenworth, Lawrence
und

Galvejlon N. N. Co.
von Kansas.

Da di- odcngenannte Compagnie ihre 011, Pa-
lenten von der Regierung erhallen ha,, so dringt sie

Acker herrliche
Ländereien

aus den Maitt. die che von der er. Staaten fürihre Bahn bewilligt wurde, on welchen ein geoßer
heil

seit 1861 vom Lsfeulllchen Berkaus re-

servirt wuedc.

chen Selilonen schon seit Iah bewohut wenden,
liefern viel Dörfer und Orchschaftcn sowie Cifen-
bahn-Stattonen einen ceetlwilllgen Raekt für

Gcslindt Klima, reine Wasser
uud ein fruchtbarer Bobeu

macht diese den wünschenwerlhesten

und

lokiu W. Scott,

Chanul, Kansa,

L.L.äe G. R R.Co.,Lawrence, Kansa.
Juni IS, I7Z-I.

Cljarses Zlteiieiß ik Co..

deutsche lu)tige Igeutu?
37 Park Row und 14! Naffau Str.,

New-lork,
elabllrt seit ISS 7,

alle deutschen Zeitungen in den
Vereinigten Staaten,

sowie in

Deiilschlanh und allen LändernCuropa'
Rew-Lmk, 21. November, IS7Z.

Barbier-Saloon.
Heinrich Schneider

Haare werden aus die geschmackvollste
Weise und Im sashionabelsten Sltzle ge-
schnttlen.

Kindern wird da Haar im Saloon oder
auch im ellernlichen Hause geschnitten.

Die Bad-Zimmer stel stud eeialtch und nett.

Türkischer Sli-mixoe, stets auf Hind.
Harritdug April 21, lÜ7Z.

Carpets, Möbeln, Kc.

Friedrich W. Vingst,
Stzitz Rord Aweite Straße,

(Christian Bnaveli) 8 aller
Harrisburg, Pa.,

HSudlcr in

Carpets,
Möbel, Oel Tücher Spie-

geln, Matratzen, u.s.w.
Wir haben jetzt einen großen Vorrath obengenannter Artikeln

ans Hand. Es sind die besten im Markt, und werden zu dm
billigsten Baar-Preisen verkauft.

Man vergesse nicht den Platz:
Rro. 213 Nsrd Ivette Straße, oberhalb Loeaft.

Harrisburg, Mai l, 1873?11.


